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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK Schönfeld : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Freitag, 25.11.2022, 20:30 Uhr

TTC Freising-Lerchenfeld II spielt unentschieden bei der DJK 
Schönfeld in einer packenden Partie

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:20 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Freising-Lerchenfeld II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) am Freitagabend von der DJK Schönfeld. Rund 120 Minuten dauerte das Match,
ehe Stefan Kattner das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Starte
Leistungen zeigten Zinsmeister und Gesell, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Zinsmeister / Gesell beim 3:
0 mit Kossubek / Seidl. Zwischenzeitlich konnten Urlbauer / Heil zwar einen Satz gewinnen, verloren
die Partie gegen Ghasemili / Kattner aber trotzdem mit 9:11, 9:11, 11:5, 8:11. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Simon Zinsmeister hatte im Match
gegen Aron Ghasemili am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Zwischenzeitlich musste Thomas Gesell zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Lars Kossubek aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:8, 3:11, 11:3 ein. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenige Chancen hatte indessen Rolf Urlbauer beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Stefan Kattner, so dass Kattner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenige Chancen hatte anschließend Dennis Heil beim 13:15, 8:11,
8:11 gegen seinen Kontrahenten Norbert Seidl. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Simon Zinsmeister hatte im Spiel gegen Lars Kossubek am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Thomas Gesell lag gegen Aron Ghasemili bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Es war ein langes Spiel, bis Rolf Urlbauer seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Norbert Seidl quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Dennis Heil gegen
Stefan Kattner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Kattner jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:9, 9:11, 7:11, 6:11. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der DJK Schönfeld geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022
gegen den TV 1911 Vohburg, während der TTC Freising-Lerchenfeld II am 09.12.2022 gegen den
FC Teisbach II antritt.

 Statistik:
 DJK Schönfeld

Doppel: Zinsmeister / Gesell 1:0, Urlbauer / Heil 0:1 
Einzel: S. Zinsmeister 2:0, T. Gesell 2:0, R. Urlbauer 0:2, D. Heil 0:2 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Kossubek / Seidl 0:1, Ghasemili / Kattner 1:0 
Einzel: L. Kossubek 0:2, A. Ghasemili 0:2, N. Seidl 2:0, S. Kattner 2:0


